
Jahresbericht 2009 
 
Auch im Kalenderjahr 2009 war der QL nicht untätig. 
 
Das Abfallproblem im Dorf und die Lärmbelästigung beim Hirschensaal 
beschäftigte uns weiterhin übers ganze Jahr.  
Wir waren und sind immer wieder im Gespräch mit den zuständigen 
Stellen und geben uns Mühe, das Problem so gut wie möglich in den 
Griff zu bekommen.  
 
Ein Schwerpunkt war natürlich auch im 2009 die Sanierung der 
Schüssbrücke.  Wir verfolgten die Arbeiten, sahen Pläne ein und 
standen laufend in Verbindung mit den Verantwortlichen. Im Dezember 
war die Brücke fertig, und der Verkehr konnte von da an ungehindert 
passieren.  
Aber nicht nur die Bauarbeiten und der Verkehr bei der Brücke 
beschäftigten uns. An der Vorstands-Sitzung im April 09 hatten wir die 
Idee, mit Hilfe der Dorfvereine im 2010 ein Brückenfest durchzuführen. 
Wir hörten uns um uns stiessen auf positives Echo. So starteten wir zwar 
relativ spät - nämlich erst im September 09 - dafür umso intensiver mit 
den Vorbereitungen, d.h. mit der ersten OK-Sitzung. Zügig ging die 
Planung voran, und das erfreuliche Resultat konnten Sie vor zwei 
Wochen selbst miterleben. 
 
Die Sicherheitsvorkehrungen an der Reuchenettestrasse, für welche wir 
mehrere Jahre kämpften, wurden Ende November in Form einer 
Warntafel und gelben Streifen am Boden endlich realisiert. 
 
Die Begleitgruppe regiotram Agglomeration Biel lud zu verschiedenen 
Anlässen, resp. Sitzungen während des Jahres ein. Unter Traktandum 8 
wird Ihnen Roland Haldimann eine kurze Zusammenfassung über die 
Aktivitäten der Begleitgruppe geben. 
 
Nachfolgend ein kurzer Überblick von weiteren wichtigen Anlässen und 
Aktivitäten, bei welchen der QL-Vorstand gesamthaft oder einzelon 
vertreten war: 
 
 
 
Jan. 2009  Einpacken der Agenda 2009 und Verteilung durch den 
   QL-Vorstand. Da wir mit direct mail schlechte  
   Erfahrungen machten, verteilten wir die Agenden zum  
   ersten Mal selbst. Dies bewährte sich, und wir konnten  
   zudem Kosten sparen. 



   
13. März:    Jährlicher Fasnachtsumzug durch Bözingen, mit  

anschliessendem Bögg-Verbrennen, und Einladung der  
Böggenzunft zum Nachtessen in der Öli.  

 
30. Juni Betriebsbesichtigung der Druckerei Gassmann AG und 

anschliessend GV.  
 
15. Juli und  Aufrichten, resp. Demontage  des 1.-August-Kreuzes  
19. August  auf dem Bözingenberg 
 
14.-15. August Teilnahme am alljährlichen Oelifest.  
 
22. August  Einladung zum Jubiläumsfest 75-Jahre FC Bözingen 
 
05. Sept:   Schopf-Fest mit Gottesdienst am Sonntag im  
   Habegger-Schopf.  
 
11.-12. Sept.  Jubiläumsfest: 50 Jahre Tierpark Biel im Geissenmätteli
  
21. November Jodler Soiree-Soirée im Hirschensaal 
    
29.11.    Alljährlicher Buschanger Sunntigsträff, wo wir wiederum 
   die Haifisch-Bar und eine Mohrenkopfkanone für  
   Kinder betrieben und Fisch verkauften.  
 
Per Ende Jahr konnte die gerichtliche Angelegenheit mit Dasiswas  
   betreffend Neubau an der Bürenstrasse abgeschlossen 
   werden. Die restliche und damit vollständige  
   Rückzahlung der entstandenen Kosten wurde uns  
   durch einen Anwohner per 15. Dezember verzinst 
   beglichen. 
 
Vom Januar – Dez. traf sich der Vorstand zu insgesamt 7 Sitzungen. 
 
Fürs Aufstellen und abmontieren des 1. August-Kreuzes auf dem 
Bözingenberg sowie fürs montieren der kleinen Weihnachtsbäume auf 
der Schüssbrücke, dankt der QL den Initianten und Ausführenden ganz 
herzlich. 
 
Zum Schluss ein herzliches Dankeschön meinen Vorstandskolleginnen 
und Kollegen für ihre tatkräftige Unterstützung während des Jahres. In 
den vier letzten Jahren, seit ich dieses Präsidium übernommen habe, 
wage ich zu behaupten, dass wir zu einem absolut tollen Team 



zusammengewachsen sind! Soviel Engagement und Einsatz sind nicht 
selbstverständlich.  
 


